
 

PROTOKOLL IVV-DELEGIERTENTAGUNG AM 23.08.2022 

IN DEUTSCHLAND, NEURIED BEI KEHL, EUROPÄISCHES FORUM AM RHEIN 

 

BEGINN: 09.00 UHR 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Der IVV-Präsident Giuseppe Colantonio begrüßte alle aufs Herzlichste in den schönen 

Räumlichkeiten des Europäischen Forums. Ein besonderer Gruß erging an den Ausrichter der 

Tagung,  dem DVV, und dessen Präsidenten Uwe Kneibert und dem IVV-Ehrenpräsidenten 

Horst Volkmer. Er wünschte der Tagung einen positiven Verlauf und übergab die Leitung der 

Tagung an Walter Motz. 

Der Tagungsleiter Walter Motz begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und hoffte auf einen 

guten Verlauf. 

Auf berechtigten Hinweis seitens des DVV bat dieser die Versammlung, die TO dahingehend 

abzuändern, TOP 3 nach TOP 5 zu behandeln. Dieser Vorschlag wurde von allen 

angenommen. 

Ein Glückwunsch erging an den neu gewählten Präsidenten von IVV-USA Herrn Henry 

Rosales,  dem neuen Präsidenten von IVV-Tschechien Herrn Jiri Broz und dem neuen 

Präsidenten aus IVV-Österreich Herrn Leopold Hablesreiter. 

2. Totenehrung 

Der IVV-Präsident bittet die Anwesenden um eine Gedenkminute im Andenken und 

Erinnerung an die verstorbenen Funktionäre und Mitglieder der gesamten IVV-Familie. 

Stellvertretend für alle erwähnte der Präsident Frau Helga Volkmer (Gattin des IVV-

Ehrenpräsidenten) die uns vor einigen Wochen verlassen hat. 

 

 

 



3. Weitere Begrüßungsansprachen 

Der DVV-Vize-Präsident Albert Huber sprach im Namen vom Besitzer des Tagungsortes Herr 

Tietge von der Grossmann Group und begrüßte alle Anwesenden und freute sich dass der 

IVV die Tagung bei ihnen abhält. Von daher habe man dem IVV sehr gerne das Theater, 

welches als Tagungsort dient, kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Der IVV-Ehrenpräsident Horst Volkmer bedankte sich für die Einladung und freute sich, 

ehemalige aber auch neue Funktionäre wieder zu sehen. Die Entwicklung liegt ihm sehr am 

Herzen und er sieht in dem vorgeschlagenen Strategischen Plan einen guten Ansatz im 

Fortbestehen der internationalen Bewegung. 

Der DVV Präsident Uwe Kneibert hieß alle Teilnehmer in Neuried willkommen und ging auf 

die Probleme des Verbandes und der Vereine ein, die mit der Corona Pandemie 

einhergehen. In diesem Zusammenhang sei ein besonderes Augenmerk auf die 

Digitalisierung zu legen, um konkurrenzfähig zu bleiben. 

4. Feststellung der anwesenden Delegierten und der 

Beschlussfähigkeit 

Nach § 8 Absatz 5 der IVV Satzung ist die Delegiertentagung beschlussfähig, wenn 

mindestens 1 Delegierter mehr als die Hälfte der ermittelnden Delegierten anwesend ist. 

Eingeladen wurden 106 Delegierte plus 7 Mitglieder des Gesamtpräsidiums, anwesend sind 

32 Delegierte und 6 Mitglieder des Gesamtpräsidiums mit insgesamt 65 Stimmen. Somit ist 

das erforderliche Quorum nicht erreicht. In diesem Falle sieht die Satzung unter § 8 Absatz 5 

vor: Ist bei Beginn die Delegiertenversammlung nicht beschlussfähig, so findet eine halbe 

Stunde später eine Delegiertenversammlung mit der gleichen Tagesordnung statt, die auf 

alle Fälle beschlussfähig ist. Die Delegiertentagung wurde danach für 30 Minuten 

unterbrochen und dann mit der gleichen Tagesordnung fortgesetzt. Diese Pause wurde 

genutzt indem IVV-Finnland seine IVV-Olympiakandidatur vorstellen konnte. 

5.  Wahl eines Wahl- und Prüfungsausschusses 

Vorgeschlagen werden die Herren Konrad Teni aus Österreich, Albert Huber aus Deutschland 

und Motohiro Kawauchi aus Japan. Es wurden keine anderen Kandidaten vorgeschlagen. Da 

keine geheime Abstimmung verlangt wurde,  konnte man mit Stimmkarte abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 65 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 

Somit war der Wahlausschuss zusammengesetzt. 

 

 



6.  Genehmigung des Protokolls von Altötting 2020 

Es wurde keine geheime Abstimmung gefordert, das Abstimmungsergebnis war wie folgt: 

Mit Ja stimmten 52, mit Nein stimmten 0 und es gab 7 Enthaltungen. 

Somit war das Protokoll 2020 genehmigt. 

7.  Berichte 

a.  Bericht des Präsidenten 

b.  Bericht des Vize-Präsidenten 

c.  Bericht des Schatzmeister 

d.  Bericht des Schriftführers  

Die vorgenannten 4 Berichte wurden vorab an alle Landesverbände verteilt. Sie werden dem 

Originalprotokoll beigefügt. 

e.  Bericht des Vertreters IVV-Asia Motohiro Kawauchi  

f.  Bericht des Vertreters IVV-Europa Romain Buschmann 

g.  Bericht des Vertreters IVV-Americas & Oceania Diana Marschall 

Die 3 Vertreter der IVV-Kontinentalverbände berichteten über die Entwicklung aber auch 

Sorgen in ihren Kontinenten. Diese wurden auf PowerPoint vorgetragen und jeder 

Interessierte kann dies bei den Kontinentalverbänden oder der IVV-Geschäftsstelle anfragen. 

h.  Bericht der Kassenprüfer 

Die Berichte 2020 und 2021 wurden vorab verteilt und werden dem Originalprotokoll 

beigefügt 

8.  Aussprache zu den Berichten 

Die Frage eines Delegierten an den Schatzmeister betraf die Höhe der Rücklagen  und man 

sollte diese Information beim nächsten Kassenbericht beifügen. 

9. Entlastung 

Gemäß §4 Absatz 4 der Finanz – und Beitragsordnung obliegt  einem Kassenprüfer die 

Antragstellung zur Frage der Entlastung des Präsidiums. Der Kassenprüfer Konrad Teni 

beantragte die Entlastung. Die Abstimmung erbrachte folgendes Resultat: 

Mit Ja stimmten 64, es gab 1 Enthaltung 

Somit wurde dem IVV-Präsidium für die Jahre 2020 und 2021 Entlastung erteilt. 

 



10. Wahl des Ausrichtungsortes der IVV-Delegiertentagung 2024 

Es  lag eine Kandidatur von IVV-Australien vor. Diana Marshall  erläuterte den Antrag der u.a. 

besagt, dass die Tagung am 20. März 2024 in Canberra stattfinden soll. Sie hoffe auf 

Zustimmung der Delegierten. 

Es wurde keine geheime Wahl beantragt und der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

Die Sitzung wurde für eine Pause von 12.00 – 13.30 Uhr 

unterbrochen. 

11. Wahl des Ausrichtungsortes der IVV-Olympiade 2025 

Eine Kandidatur lag vor aus IVV-Finnland. Während der Unterbrechung am Morgen waren 

die Vertreter Finnlands per Video zugeschaltet und sie erläuterten ihre Kandidatur. So soll 

die IVV-Olympiade vom 14.-17. August 2025  in Tampere, Finnland, im Kauppi Sports Park 

stattfinden. 

Da es keine Wortmeldungen mehr gab, konnte abgestimmt werden. Eine geheime 

Abstimmung wurde nicht beantragt.  

Die Delegierten nahmen die Kandidatur einstimmig an. 

12. Anträge zur Änderung der Satzung  

a. Satzungsänderung:  Streichung von §8, 9c – Neuaufnahme von §9 (7) 

Dies wurde bereits auf der IVV-Delegiertentagung 2012 in China angesprochen und die 

Finanzordnung dementsprechend angepasst. Das Amtsgericht hat uns nun darauf 

aufmerksam gemacht, dass über die Satzungsänderung nicht abgestimmt wurde und dies 

demzufolge nun nachgeholt werden soll. 

Beschlossen wird nun über die Streichung des §8 Absatz 9 c der besagt: 

(9) Die Delegiertenversammlung beschließt über alle dem geschäftsführenden bzw. des 

Gesamtpräsidiums nicht vorbehaltenen Angelegenheiten insbesondere: 

c) Verabschiedung des  Haushaltsplanes 

Hinzugefügt wird §9 (7) wie folgt:“ Für jedes Haushaltsjahr ist ein Haushaltsplan aufzustellen. 

Er wird vom Schatzmeister im Einvernehmen mit dem geschäftsführenden Präsidium erstellt 

und vom geschäftsführenden Präsidium beschlossen“ 

Es wurde keine geheime Abstimmung angefragt und das Abstimmungsergebnis ergab  

60 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

Somit wird §8, 9c der Satzung ersatzlos gestrichen und §9 (7)  der Satzung  hinzugefügt. 



13. Sonstige Anträge  

Antrag IVV-Europa (2) 

Der IVV-Europa beantragt, jährlich einen geringen Beitrag (z.B. 1,50 Euro) der Einnahmen, 

welche die europäischen Mitgliedsländer als jährlichen Mitgliedsbeitrag an den IVV 

bezahlen, an den Kontinentalverband abzugeben. 

Es ergab sich eine kontroverse Diskussion über die unpräzise Formulierung des Antrags. 

Auch wurde über den eigentlichen Sinn der Anfrage diskutiert, dies vornehmlich aus den 

nichteuropäischen Landesverbänden. So kündigte etwa der Delegierte aus Japan und 

Stellvertreter von IVV-Asien unter Vorbehalt an, dass IVV-Asien diese Zuwendung nicht 

haben will. Auch wurde über das sogenannte  Gießkannenprinzip  diskutiert und plädiert, 

dass wie bisher konkrete Anträge eingereicht werden sollen, über die man dann über eine 

finanzielle Hilfe beraten und beschließen kann. 

Da man auf jeden Fall innerhalb des IVV auf eine Gleichbehandlung ausgerichtet ist, sollten 

bei Zustimmung des Antrages alle Kontinentalverbände in den Genuss der finanziellen 

Zuwendung kommen. Auch wurde der Antrag in dem Sinne präzisiert,  dass es nicht um z.B. 

1,50 Euro geht sondern um präzise 1,50 Euro. 

Die Abstimmung ergab  36 Ja Stimmen, 25 Nein Stimmen und 3 Enthaltungen. 

Somit erhalten ab 2023 alle Kontinentalverbände 1,50 Euro pro Mitglied. 

Antrag IVV-Europa (3) 

Diesen Antrag zog IVV –Europa zurück. Es ging darum die Denomination  „IVV-Europa“ im 

gesamten IVV-Bereich zu schützen. 

Antrag IVV-Österreich (4) 

Der ÖVV beantragte, dass die IVV-Breitensportolympiade nur noch alle 4 Jahre (bisher alle 2 

Jahre) stattfinden soll. 

Man begründet dies mit wenigen Bewerbern für Großveranstaltungen und dass es mit den 

Europiaden, Asiapiaden und Americaspiaden ein Überangebot gebe. 

Die Abstimmung ergab folgendes Resultat: 

Mit Ja stimmten 7, mit Nein stimmten 54, es gab keine Enthaltung. 

Somit wurde der Antrag mehrheitlich abgelehnt. 

 

 



Antrag IVV-Deutschland (5) 

In diesem Antrag beantragte der DVV die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Projekt-Anträge wurden bis zum Zeitpunkt der Delegiertenversammlung vom 23. 

August 2022 für das Kalenderjahr 2022 und folgende eingereicht. a) Antragsteller, b) 

Antragsdatum, c) Verwendungszweck in der Genauigkeit, dass die konkreten 

Ausgabenpositionen erkennbar sind, d) Antragshöhe  

2. Welche Anträge wurden in welcher Höhe seitens des IVV-Präsidiums bewilligt. 

Nach einer kurzen Kontroverse zwischen dem Antragsteller und dem Schatzmeister gab der 

Schatzmeister in aller Ausführlichkeit Antworten auf die gestellten Fragen. Er bediente sich 

eines großen Blattes voller Zahlen und die Beantwortung war so zeitaufwendig, dass der 

Antragsteller unterbrach und die Auffassung vertrat, dass man es so genau auch nicht wissen 

wolle. 

Zusammengefasst wurden vom IVV-Europa Anträge in Höhe von 4.565,27 Euro gestellt. Das 

IVV-Präsidium hat bis zum heutigen Tage davon 2.304,90 Euro genehmigt. 

Schließlich einigte man sich in der Tagung vorzuschlagen, dass man vor der nächsten 

Delegiertentagung über derartige Anträge an den IVV informiert werden soll. 

Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 

14.  Strategischer Plan 

Der Vize-Präsident Graham Fawcett freute sich, dieses Dokument vorlegen zu können. Dies 

sei aber nur unter Mitwirkung von vielen Akteuren möglich geworden, die sich in den 

Überlegungsprozess  mit eingebracht haben. Er dankte auch Tanja Müller von der IVV-

Geschäftsstelle, die ebenfalls eine wertvolle Hilfe sei. 

Es gab keine Wortmeldungen hierzu. Es wurde keine geheime Abstimmung gewünscht. 

Der Strategische Plan wurde einstimmig angenommen, was Graham Fawcett sichtlich 

bewegte. 

15.  Ehrungen 

Es oblag dem IVV-Präsidenten, dem Präsidenten des Luxemburgischen Verbandes FLMP 

Herrn Romain Buschmann eine Urkunde und ein Präsent für die FLMP zu überreichen, die in 

diesem Jahr ihre 50-jährige IVV Mitgliedschaft feiern. Er wünschte dem Landesverband 

weiterhin alles Gute und viel Erfolg. 

 

 



16.  Verschiedenes 

-  Der Vertreter von IVV-China Herr Jin Qiao bedankte sich für die Unterstützung seitens des 

IVV seit Beginn der Mitgliedschaft im IVV vor 15 Jahren. Er freue sich, Mitglied dieser 

internationalen Bewegung zu sein. 

- Walter Motz bittet die Landesverbände, die noch eine Printausgabe des Terminbuches 

veröffentlichen, ein Exemplar an die Geschäftsstelle zu senden. 

- Herr David Bonewitz gab Informationen zur bevorstehenden IVV-Olympiade in San 

Antonio/Texas. Er hoffe, dass sie viele Volkssportler besuchen werden und jeder einzelne 

sei von Herzen willkommen. 

- Uwe Kneibert erinnerte das IVV-Präsidium daran, dass nach § 13 Absatz 7 der 

Geschäftsordnung innerhalb von 8 Wochen die Berichte der Präsidiumssitzungen 

übermittelt werden müssen. 

- Albert Huber erläuterte das Programm der IVV-Europiade, die vom DVV und der FFSP 

organisiert wird.  

17.  Beendigung der Delegiertentagung 

Um 16.30 beendete der IVV-Präsident die Tagung. Er bedankte sich bei allen und 

insbesondere beim Tagungsleiter Walter Motz. 

 

IVV Schriftführer IVV Präsident 

 

               

Emil Dannemark Giuseppe Colantonio 

 

 

 

 

 


